
 

 

Samstag 18. Nov.
 Weihetag der Basiliken Peter und Paul zu Rom

St. Maria 
08.00   Eucharistiefeier
Les: Weish 18, 14-16; 19, 6-9 Ev: Lk 18, 1-8

St. Bonifatius 
18.30  Vorabendmesse (F. Dolderer)

Peter und Paul 
18.30 Vorabendmesse  (D. Nindjin)

Diasporakollekte 

Sonntag 19. Nov. 
St. Elisabeth
09.00  Eucharistiefeier (H. Knoblauch) 

Patrozinium  
mit dem Kirchenchor

Ostalbklinikum
09.00  Evangelischer Gottesdienst

Salvator
10.30  Eucharistiefeier (D. Nindjin)
 Vorstellung der Erstkommunionkinder
 Kinderkirche im Meditationsraum

St. Maria
10.30  Eucharistiefeier
 (W. Sedlmeier / M. Eßeling)
 Vorstellung der Erstkommunionkinder 
 Kinderkirche im Meditationsraum

St. Thomas
10.30  Wortgottesfeier 

mit Kommunion (W. Fimpel)

Heilig-Kreuz 
10.30 Eucharistiefeier  ital.Gde
   (J. Mukendi)
St. Michael 
10.30  Eucharistiefeier kroat.-dt.
  (V. Koretić)

Gedenkfeiern am Volkstrauertag
11.00  beim Mahnmal auf der 

Schillerhöhe  (M. Kronberger)
11.15  auf dem Friedhof in  

Unterrombach (W. Fimpel)

Heilig-Kreuz 
19.00  Eucharistiefeier (W. Sedlmeier)

33. Sonntag im Jahreskreis (A)
1. Les: Spr 31, 10-13.19-20.30-31
2. Les: 1 Thess 5, 1-6
Ev: Mt 25, 14-30

Taufspendung durch Laien
Seit dem 8. November haben wir in unserer 
Gemeinde einen weiteren Taufspender. Bischof 
Gebhard Fürst hat unseren Pastoralreferenten 
Wolfgang Fimpel zu diesem Dienst beauftragt. 
Darf der Bischof überhaupt Laien zu diesem 
Dienst beauftragen? Ja, er darf, denn so steht 
es im kirchlichen Gesetzbuch, dem Canon iuris 
canonici, kurz CIC, unter Kanon 861 §2: wenn 
ein ordentlicher Taufspender fehlt dann kann der 
Bischof einen Katecheten oder sonst jemand an-
deren zu diesem Dienst beauftragen. Diese sollen 
von der nötigen Intention geleitet sein. Eine sol-
che Taufe kann im Notfall sogar ein Nichtchrist 
gültig spenden. 
Von diesem Recht hat unser Bischof nun Ge-
brauch gemacht und am 8. November 26 Pasto-
ral- und Gemeindereferentinnen und -referenten 
zur Spendung der Taufe beauftragt. Diese Taufen 
sind dann, wie es im kirchlichen Sprachgebrauch 
so schön heißt, gültig und erlaubt gespendet.  
Die meisten, die da beauftragt wurden, sind 
Frauen, und so ist dies auch ein Schritt, Frauen 
mit einem sakramentalen Heilsdienst zu betrau-
en, ein Schritt, so meine ich, zum Diakonat der 
Frau. Manche Diözesen der Schweiz sind da so-
gar schon weiter, da sie dort auch katholische 
Trauungen feiern dürfen. Frauen, die predigen, 
beerdigen, taufen und Trauungen feiern, dies 
entspricht weitgehend den liturgischen Aufga-
ben eines Diakons, und ich wundere mich, dass 
sie, da sie es tun dürfen, nicht auch zu den Wei-
hen zugelassen werden. 
Nein, ich wundere mich nicht nur, sondern ich 
bedaure sehr, dass dies nicht möglich ist, weil 

dadurch große Verwirrung gestiftet wird. Wir 
haben de facto einen Zwei-Klassen-Klerus: da 
sind die, die zu Priestern und Diakonen geweiht 
worden sind, und Kleriker heißen, und dann die 
anderen, die weitgehend zum gleichen Dienst 
beauftragt sind, die Laien genannt werden. Aber 
gut, das ist ein anderes Thema.
Was im Augenblick für unsere Gemeinden wich-
tig ist, dass Sie die Beauftragung Wolfgang Fim-
pels zum Taufspender untereinander besprechen 
und weitererzählen. Er ist ja durch seine lange 
und engagierte pastorale Arbeit in Aalen vielen 
auch über unsere Gemeinde hinaus bekannt. 
Jetzt aber sollte es sich herumsprechen, dass er 
zusätzlich auch noch Taufen spenden wird. Die-
se sind dann keine Taufen zweiter Klasse, son-
dern Taufen, die von einem charismatischen und 
profilierten Mann aus unserer Mitte im Auftrag 
Gottes gespendet werden. Ich selbst bin dankbar, 
dass Wolfgang hier seine Berufung entdeckt und 
sich gewünscht hat, diesen Dienst übernehmen 
zu dürfen. Gott möge ihn bei der Vorbereitung 
der Eltern inspirieren, seinen Worten bei der 
Taufe Kraft verleihen und ihn das Sakrament so 
spenden lassen, dass das Geheimnis des Täuf-
lings offenbar wird: So spricht Gott dein Herr: 
„Du bist mein geliebtes Kind. Ich freue mich an 
dir.“ In diesem Sinne Gottes Segen für unseren 
neuen Taufspender! Darum bitte ich und bitte 
auch Sie um Ihr Gebet für ihn. 

Pfarrer Wolfgang Sedlmeier 

Foto: Dominique Nindjin
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Montag 20. Nov.
Les: 1 Makk 1, 10-15.41-43.54-57.62-64
Ev: Lk 18, 35-43

St. Elisabeth
09.30 Rosenkranz
10.00  Eucharistiefeier

Heilig-Kreuz
17.00 Rosenkranz

Peter und Paul 
18.30  Gebetskreis für unsere  

Seelsorgeeinheit Aalen

Dienstag 21. Nov.
 Gedenken unserer Lieben Frau von Jerusalem
Les: 2 Makk 6, 18-31 Ev: Lk 19, 1-10

St. Bonifatius 
08.30    Eucharistiefeier

St. Maria
16.00 Rosenkranz

St. Michael  
18.30 Eucharistiefeier

Mittwoch 22. Nov.
 Cäcilia, Jungfrau, Märtyrin in Rom
Les: 2 Makk 7, 1.20-31 Ev: Lk 19, 11-28

St. Maria
09.00    Eucharistiefeier
†  Maria und Otto Kauß / Pater Ludwig 

Sutter, Ludwig und Maria Sutter / 
Pfarrer Theodor Streble,  
Pfarrer Franz Ullerich

16.00 Rosenkranz

Peter und Paul 
18.00 Rosenkranz
18.30  Eucharistiefeier

Kaleidoskop

„Auf ein Wort" 
Sonntag, 19.11., ab 9 Uhr  
mit Pfarrer Sedlmeier

 YouTube:  
„Katholische Kirche Aalen“

Samstag 18. Nov.
St. Bonifatius
18.30 †  Daniel Cuevas und  

Marta Luisa Duran

Sonntag 19. Nov.
Salvator
12.00  Taufe von Amalia Maeva 

Charlotta Kopf

Heilig-Kreuz
19.00 †  Renate und Heinz Betz

am Sonntag, 19.11.
um 10.30 Uhr

im Meditationsraum unter 
der Salvatorkirche

Du bist herzlich eingeladen ☺

Liebe Familien,
wir, das Team 
der Kinderkirche 
St. Maria, laden 
herzlich ein zum 
Familienfrühstück 
und anschl. Kinderkirche:
am Sonntag, 19.11.2023, im 
Gemeindehaus St. Maria,
um   9.00 Uhr Frühstück
um 10.30 Uhr Kinderkirche 
parallel findet im Gottesdienst 
die Aufnahme der Erstkommu-
nionkinder statt.
Wir freuen uns sehr auf euch. 
Herzliche Grüße 
 … Alexia, Judith, Katrin, 
 Luzia und Sarah

Haushaltspläne für die Haushaltsjahre 2023 und 
2024 sowie die Jahresrechnungen 2022 liegen zur 
Einsichtnahme auf
Der Gesamtkirchengemeinderat und die drei Einzelkirchengemein-
deräte St. Maria, Salvator und St. Bonifatius haben die Haushalts-
pläne für die Haushaltsjahre 2023 und 2024 verabschiedet. Das 
Dekanatamt des Kath. Dekanates Ostalb hat diese in der Zwi-
schenzeit allesamt genehmigt. Die Haushaltspläne mit den Steu-
erbeschlüssen für die Haushaltsjahre 2023 und 2024 sowie die 
Jahresrechnungen 2022 der Katholischen Gesamtkirchengemeinde 
Aalen und der Katholischen Kirchengemeinden St. Maria, Salvator 
und St. Bonifatius liegen zur Einsichtnahme der Kirchengemein-
demitglieder in der Zeit von Montag, 20.11.2023 bis Montag, 
04.12.2023 - je einschließlich - im Büro der Kath. Gesamtkir-
chenpflege Aalen, Friedrichstraße 53, 73430 Aalen während der 
Dienstzeiten auf.

#song4u
Sonntag, 26. November, um 18.00 Uhr

Augustinuskirche, Langertstraße 116 
Feire dich und dein Leben im Gottesdienst mit einem Track aus 

den aktuellen Charts.

Beauftragung zur Taufspende
In einem feierlichen 
Gottesdienst wurde ich 
mit 22 Kolleginnen und 
3 Kollegen von Bischof 
Gebhard Fürst zum 
Dienst als außerordent-
lichen Taufspender be-
auftragt. „Außerordent-
lich“ hört sich in diesem 
Zusammenhang seltsam 
an. Es hat mit dem Kir-
chenrecht zu tun.
Der Bischof konnte uns 
nur aufgrund seines De-
kretes gemäß einer Son-
derregelung beauftra-
gen, laut Kirchenrecht, 
„wo es ein Bedarf der 
Kirche nahelegt“. Nach wie vor ist gemeinhin in unserer Kirche die 
Sakramentenspendung geweihten Männern vorbehalten. So gehen 
im Moment in Deutschland nur die Diözesen Essen, Osnabrück und 
Rottenburg-Stuttgart den Weg der außerordentlichen Taufspen-
dung. In den Diözesen Basel und auch  Linz ist dies schon längst 
gängige Praxis.
Ein großes, und manche sagen historisches Zeichen bei der Beauf-
tragung war, der Anteil der Frauen. Endlich wird dem Rechnung ge-
tragen, was seit Jahren Realität in unseren Gemeinden ist. Frauen 
planen, gestalten, organisieren und bewerkstelligen einen Großteil 
der Seelsorge, vorwiegend ehrenamtlich: vom Hausbesuch, den 
Katechesen, den liturgischen Diensten bis zur diakonischen Arbeit. 
Manche pastoralen Felder ähneln dem Bild des Personals in den 
Grundschulen; der einzige Mann ist der Hausmeister. 
Ich persönlich freue mich auf die neue Aufgabe. Ich arbeite gerne 
mit Familien zusammen, etwa in der Kinderkirche und der Erstkom-
munionvorbereitung. Ich danke dem Gesamtkirchengemeinderat, 
der mir für diesen Dienst das Vertrauen ausgesprochen hat. Ich wün-
sche mir, dass diese Beauftragungsfeier als nachhaltiger Impuls den 
Weg bereitet für eine Kirche der Freiheit. Dazu gehören endlich die 
Gleichberechtigung der Frauen und eine reformierte Sakramenten-
theologie.   Wolfgang Fimpel Fortbildung für 

Ehrenamtliche 
Sa., 25.11., 9 – 16.30 Uhr im 
Gemeindezentrum St. Maria, 
Immer wieder kommen wir in Si-
tuationen, in denen uns die Worte 
fehlen! Wir haben Sorge, nicht „das 
Richtige" zu sagen. Wir spüren in-
stinktiv, hier passt nicht alles. Die 
Fortbildung dient dazu, uns mit 
unseren Worten und der Haltung 
dahinter zu befassen. Jede/r weiß, 
dass es das richtige Wort, immer 
griffbereit und überall einsetzbar, 
nicht gibt. Und doch können wir 
Sicherheit gewinnen im Umgang 
mit schwierigen Situationen!
Wir beschäftigen uns mit der Ein-
sicht in die Verschiedenheit unseres 
Gegenübers, wir frischen die Grund-
lagen der Kommunikation auf und 
erarbeiten durch Übungen einen für 
uns passenden Werkzeugkoffer.
Referentin: Sylke Gamisch, Fami-
lientherapeutin und Sozialarbei-
terin
Weitere Informationen und An-
meldung bei keb Ostalbkreis, Tel. 
07361/3777-440, Email: info@
keb-ostalbkreis.de.
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Donnerstag 23. Nov.
 Kolumban, Abt von Lexeuil und von Bobbio,
 Glaubensbote in Frankreich
Les: 1 Makk 2, 15-29 Ev: Lk 19, 41-44

Peter und Paul 
16.30 Anbetung

Salvator
18.00 Rosenkranz
18.30   Eucharistiefeier

 Freitag 24. Nov.
 Andreas Dung-Lac, Priester, und Gefährten,
 Märtyrer in Vietnam
Les: 1 Makk 4, 36-37.52-59 
Ev: Lk 19, 45-48

St. Elisabeth 
09.30 Rosenkranz
10.00    Eucharistiefeier

St. Thomas       
15.00 Rosenkranz

St. Augustinus  
18.00  Eucharistiefeier 

†  Emma und Albert Hauber, 
Manfred Hauber

         anschließend Anbetung

Schülergottesdienste
Mi 22.11.  8.30 Schillerschule

Gottesdienste in den
Seniorenwohnheimen
(nur für HeimbewohnerInnen)
KWA Albstift
Do 23.11.  15.30 Wortgottesfeier

Beichtgelegenheit
von 17.00 - 17.30 Uhr in 
Salvator   
Sa 18.11. Pfarrer Dominique
St. Maria
Sa 25.11. Pfarrer Dolderer

Org. Nachbarschaftshilfe
St. Maria:  
Einsatzleiterin
B. Simon, Tel. 528570
Salvator u. St. Bonifatius: 
Einsatzleiterin 
D. Kienle Tel. 64209

Kath. Öffentliche 
Bücherei
Bohlstr. 3, Aalen

Liebe Leserinnen und Leser, 
unsere Bücherei hat am  
Montag und Mittwoch 

jeweils von 16.30 bis 18 Uhr 
geöffnet. 

Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch. 

Ihr Bücherei-Team

Senioren
Tanzkreis
Di. 21.11. 14.30 Uhr in St. Maria

in unseren Gemeinden:
Salvator
17.12.2023 12.00 Uhr
St. Bonifatius
25.11.2023 14.30 Uhr

Neugeboren aus
Wasser und Hl. Geist

Kurz und bündig
Aalener Friedensgebet
Mo 20.11. um 18.10 Uhr an der 
Stadtkirche. Die Arbeitsgemein-
schaft Christlicher Kirchen (ACK) 
Aalen lädt herzlich ein.

Kolpingsfamilie
Aalen                           
Fr 22.11. 19 Uhr Feierabend-Ge-
spräch im GH St. Maria mit Ka-
rin Fritscher zum Thema „Heute 
schon barmherzig gewesen? – 
Die Werke der Barmherzigkeit". 
Anschließend verzehren wir unser 
mitgebrachtes Vesper.

KommunionhelferInnen
LektorInnen der SE
Di 21.11. Treffen im GH St Maria 
•  19 Uhr Erstellen des Plans der 

KommunionhelferInnen und 
LektorInnen von St. Maria und 
Salvator

•  20 Uhr Treffen aller Kommunion- 
helferInnen und LektorInnen 
unserer Seelsorgeeinheit

Offener Nachmittag für SeniorInnen
am Dienstag, 21.11., 14 – 16 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus, Friedhofstraße 5. 
Die Riemers schlagen ihr Reisetagebuch 
auf. Herzliche Einladung!

heute:  Katholisches Kinder- und Familienzentrum 
St. Franziskus 

In meinem kleinen Apfel, da sieht es lustig aus…
Passend zur Jahres- und Ernte-
zeit hatten wir bei uns im Haus ein 
Projekt rund um das Thema Apfel. 
Gemeinsam mit Eltern und Kindern 
starteten wir Apfel-Sammelaktionen 
und verbrachten unseren Familien-
ausflug auf dem Haldenhof in Hofen, 
bei dem wir zuschauen konnten, wie 
aus unseren Äpfeln Apfelsaft herge-
stellt wird. Natürlich durften wir un-
seren Apfelsaft dann auch direkt probieren. Zahlreiche Familien 
haben teilgenommen, und es war ein schöner und gelungener 
Ausflug.
Weitere Infos zu den Einrichtungen erhalten Sie auf unserer  
Homepage: katholische-kirche-aalen.de/KITAS

Kita Report

Aufruf zur Spende von Winter -
kleidung und -schuhen
Wir benötigen dringend Klei-
dung für Damen und Herren, für 
Babys und Kinder von Gr. 62 - 
164 cm sowie Sportschuhe und 
Winterschuhe.
Warme Jacken in jeder Größe, 
Spielsachen für Kinder, Schul-
ranzen und Taschen sowie Müt-
zen und Handschuhe.
Bitte werktags von 9-16 Uhr in 
der Verwaltung der Flüchtlings-
unterkunft in der Ulmer Straße 
abgeben.
Danke, das Kleiderkammerteam

Achtsam durch den Advent
Sie möchten die Adventszeit achtsam und bewusst 
erleben?
Im Alltag kleine Auszeiten zum Innehalten und Zeit 
für sich selbst nehmen?
Der Online-Adventskalender von Seelenraum (kirchl. Beratungs-
stelle für Kitas und KiFaZ) bringt ganz kurze 
Impulse per Mail oder Instagram in den All-
tag. Auch dieses Jahr wird es den kostenlosen 
Kalender geben. Die kurzen Impulse erhalten 
Sie als MP4-Video. Melden Sie sich über den 
QR-Code über Instagram an oder per Email bei 
dorothee.schaeffler@drs.de.



Pastoralteam der SE
Pfarrer Wolfgang Sedlmeier
Tel. 07361 / 37058-220
wolfgang.sedlmeier@drs.de
Pfarrer Dominique Nindjin
Tel. 07361 / 37058-223
dominique.nindjin@drs.de 
Pfarrer Vilim Koretic
Tel. 07361 / 66500 
v.koretic@yahoo.de 
Pfarrer Jose Mukendi Sambay
Tel. +49 152 / 17851245
Mukendi.Sambay@drs.de
Diakon Thomas Bieg
Tel. 07361 / 37058-100
thomas.bieg@drs.de
Pastoralreferent Wolfgang Fimpel
Tel. 07361 / 37058-280 od. 941595 
wolfgang.fimpel@freenet.de
Martin Kronberger 
Jugendreferent und Gemeindecaritas
Tel. 07361 / 37058-252
martin.kronberger@drs.de
Familienreferentin Maria Eßeling
Tel. 07361 / 37058-222
maria.esseling@drs.de

Klinikseelsorge
Pastoralreferentin Karin Fritscher
Tel. 07361 / 553155 (OAK), 
karin.fritscher@kliniken-ostalb.de

Pfarrbüro
Katholische Kirche Aalen
Bohlstr. 3, 73430 Aalen
Telefon   07361 / 370 58 -100
Fax         07361 / 370 58 -111
www.katholische-kirche-aalen.de

Öffnungszeiten  
Montag 10.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr    
Mittwoch 15.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr
Freitag 10.00 - 12.00 Uhr

Telefonzeiten 
Mo, Di, Do, Fr  10.00 - 12.00 Uhr
Mo - Do  15.00 - 17.00 Uhr

Mail-Adressen
salvator.aalen@drs.de
stmaria.aalen@drs.de
StBonifatius.Hofherrnweiler@drs.de

Kontakt- und Öffnungszeiten: 
St. Bonifatius
Weilerstraße 109, 73434 Aalen
Tel. 07361/37058-180 oder -100
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr

St. Maria
Marienstr. 5, 73431 Aalen
Mittwoch  08.30 – 11.00 Uhr
Freitag 13.30 – 15.00 Uhr

Salvator
In der kommenden Woche
Sonntag, 19. November
10.30 Uhr Gottesdienst mit Vor-
stellung der Erstkommunionkin-
der 2024 von Salvator in der Sal-
vatorkiche
Chor der Salvatorkirche
Probe dienstags 19.45 Uhr im SH
KGR
Do 23.11. 19.30 Uhr, Sitzung im 
SH, kl. Saal. Tagesordnung: siehe 
Homepage: https://katholische-kir-
che-aalen.de/verwaltung/gremien/

In der kommenden Woche
Sonntag, 19. November
•  9 Uhr Patrozinium in St. Elisabeth 

mit dem Kirchenchor
•  10.30 Uhr Gottesdienst mit 

Vorstellung der Erstkommuni-
onkinder 2024 von St. Maria in 
der Marienkiche

Chor „Neue Töne"
Mi 22.11. 19.30 Uhr Probe im GH 
St. Maria
Chor der Marienkirche
Probe donnerstags um 19.45 Uhr 
im GH St. Maria
KGR
Mo 23.11. 19.30 Uhr, öffentliche 
Sitzung im GH St. Maria. 
Tagesordnung siehe Homepage 
(katholische-kirche-aalen.de/
verwaltung/gremien) und Aus-
hang in den Kirchen. 

Notizblock
Sonntag, 26. November
10.30 Uhr St. Maria Gottesdienst 
mit Jubiläum 25 Jahre Neue Töne

st. bonifatius
In der kommenden Woche

Kirchenchor St. Bonifatius
• Sa 18.11. Chortag Gesamtchor
•  Kirchenchor und A-Chor-De 

immer dienstags im ESH nach 
Plan

Meditatives Tanzen
Do 23.11. 19.30-21 Uhr im ESH
KGR
Di 23.11. 19.30 Uhr Sitzung im 
GH St. Ulrich. Tagesordnung 
siehe Homepage: https:// katho-
lische-kirche-aalen.de/verwal-
tung/gremien/ und Aushang in 
den Kirchen.

Adventsverkauf
am Sonntag, 26.11., führt der Ausschuss Mission-
Entwicklung-Frieden vor und nach dem Gottesdienst 
in Heilig Kreuz und Salvator und zusätzlich nach dem 
Orgelkonzert in der Salvatorkirche seinen traditionellen 
Adventsverkauf durch. Es werden Adventskränze und Gestecke an-
geboten, in der Salvatorkirche auch fair gehandelte Waren. Der 
Erlös ist für unsere Missionsprojekte bestimmt.
Wir freuen uns auf Ihren Einkauf.  Alexander Spilner MEF

AUSSCHUSS MISSION- 
ENTWICKLUNG-FRIEDEN

WEIHNACHTS-
BASAR

26. November 2023
im Anschluss an den  

Gottesdienst in St. Maria

Erlös für Missionsprojekte

Jubiläum „Neue Töne"
Am Sonntag, 26. November 
2023, feiert der Chor „Neue 
Töne“ sein 25-jähriges Beste-
hen und gestaltet den Gottes-
dienst um 10.30 Uhr in St. Ma-
ria musikalisch.
Unter der Leitung von Jürgen 
Nenne mann erklingen verschie-
dene Stücke aus dem Reper-
toire der vergangenen Jahre, 
aus der „Misa de Solidari dad“ 
(Th. Gabriel), der „Irischen Mes-
se“ (A. Bayer), der Messe „3 
Stimmen, 2 Sprachen 1 Piano“ 
(G. Schacherl) sowie aus der 
Messe „Unter uns Menschen“ 
(J. S. Kreutz pointner).
Die „Neuen Töne" freuen sich 
über eine volle Kirche.
 Peter Schloßmacher

Das KiWu-Café – Kinderwunsch Café
Für Frauen, die sich ein Kind wünschen und/oder 
sich in einer Kinderwunschbehandlung befinden, besteht das gro-
ße Bedürfnis nach gegenseitgem Austausch und Mitteilung. Dies 
möchten wir darum regelmäßig in geschütztem Rahmen unter pro-
fessioneller Begleitung ermöglichen.
Wir treffen uns am Samstag, 18.11.2023, von 10 – 12 Uhr im 
Ökumenischen Gemeindezentrum Peter und Paul.
Bitte melden Sie sich an mit kleiner Mail oder Telefonanruf unter 
info@fbs-aalen.de oder Tel. 07361 555146.
 Constanze Weigle, Psychologische Psychotherapeutin

Yeliz Ayvaz-Brütting, Initiatorin und Doris Klein, FBS Aalen

st. maria

Krippenspiel Thomaskirche 2023
Kunterbunt wird unser Krippenspiel in diesem Jahr! 
Bist du beim Krippenspiel dabei?
Toll! Wir freuen uns auf dich – egal ob du im Chor singst oder 
eine Sprechrolle übernehmen möchtest. Bei unserem ersten 
Treffen stellen wir das neue Krippenspiel vor, singen die Lieder 
und vergeben die Rollen. Wir freuen uns auf eine kunterbunte 
Adventszeit und ein ganz besonderes Krippenspiel mit euch!
Unsere Termine:
Rollenvergabe und Vorstellung
im Edith-Stein-Haus  Dienstag, 21.11. | 17 – 18 Uhr
Proben in der Thomaskirche
Mittwoch, 29.11. | Donnerstag, 07.12. | Dienstag, 12.12. | 
Montag, 18.12. jeweils 17 – 18 Uhr
Generalprobe mit Brezelpause
Samstag, 23.12. 9.30 – 11 Uhr
Krippenspiel an Heiligabend
Sonntag, 24.12. 16 – 17 Uhr
Bitte um 15.30 Uhr da sein!



Der offene Himmel 
In den Herbstferien war ein Studienfreund bei mir zu Gast. 
Wir freuten uns über die freie Zeit und haben so ein bisschen 
in der Gegend auf Kultur gemacht und natürlich viel mitein-
ander gesprochen. Irgendwann kamen wir auch auf unseren 
Beruf zu sprechen (er ist Priester wie ich), auf die Kirche und 
darauf, wie man den Glauben in unserer Zeit vermitteln kann. 
Wir erzählten uns also, wie wir versuchen, den Glauben ins 
Wort zu fassen, wie uns die Predigt herausfordert und wie es 
uns gelingt oder wie wir scheitern, in rechter Weise von Gott 
zu sprechen. Natürlich sprachen wir dann auch über Kol-
leginnen und Kollegen, deren Predigten wir gehört hatten, 
und dabei auch über unsere evangelischen Schwestern und 
Brüder. Plötzlich sagte 
Paul, der viel nüchter-
ner und rationaler ist als 
ich, zu meiner großen 
Überraschung, dass er 
froh sei, dass er katho-
lisch sei, weil er eben 
nicht nur auf das Wort 
angewiesen sei, um den 
Glauben zu verkünden. 
Worte seien manchmal 
einfach nicht im Stande, 
Gott gerecht zu werden. 
Es bleibe da immer et-
was Unbeschreibliches, 
Unausdrückbares, Un-
sagbares. Wie schön sei-
en da die Sakramente, 
die nicht den Anspruch 
hätten, Gott ins Wort zu 
nehmen und zu fassen, 
sondern ohne Worte 
Gottes Nähe in den Raum stellen. 

Ich konnte ihm da aus vollem Herzen zustimmen. Manche 
meinen ja, dass alles, was wir von Gott sagen würden, IHM 
mehr unähnlich als ähnlich sei. Menschen versuchen alles zu 
verstehen, zu erklären, zu benennen. Und wenn sie das getan 
haben, dann haben sie es verstanden, im Griff, gebannt. Aber 
Gott kann man nicht fassen, erklären oder bannen, sondern 
nur geheimnisvoll zulassen und seine Existenz und Nähe er-
fahren. In einem Taizé-Liedvers, der einen Gedanken des hei-
ligen Gregors aufgreift, scheint dabei etwas auf: „DU, der Du 
über allem bist. Welcher Geist kann Dich erfassen? Alles Sei-
ende feiert Dich. Das Verlangen aller atmet nach Dir.“ Nun 
könnte man meinen, dass die Begegnung mit Gott viel Eifer, 
Studium, Einübung bräuchte, ja, dass man dem Geheimnis 
Gottes nur durch das Erlernen einer Geheimsprache oder 

durch das Durchschreiten eines Mysterienwegs näher käme. 
Doch das Gegenteil ist der Fall. Den Kleinen und Unmün-
digen, den Einfältigen und Demütigen ist es gegeben, von 
Gott berührt zu werden! Wer versucht, den Sakramenten auf 
die Spur zu kommen, kann sich natürlich darüber den Kopf 
zerbrechen, die Geschichte der Sakramentenspendung stu-
dieren und deren Theologie durchdenken, aber wichtig ist 
doch, dass ich von Gott berührt werde, wenn er durch Wor-
te und Gesten seine Nähe schenkt. Wie im richtigen Leben, 
wo ein Blick oder ein Händedruck oder, so platt es klingt, 
ein Kuss, wichtiger sind als viele und meinetwegen auch 
schöne Worte, so ist es auch im Glauben. Irgendwann ist 

die Grenze erreicht, wo 
man mit Worten Gott 
näherkommen könn-
te; wo aber Gesten das 
Herz berühren und so 
die Schwelle vom Hier 
und Jetzt überschritten 
wird, finden wir in das 
Geheimnis Gottes.

Es sind nur Wasser, 
Wein, Brot, Salbe und 
Berührungen – und 
doch öffnet sich mit 
ihnen der Himmel. 
Dann ereignet sich 
Begegnung mit dem 
Unfassbaren, das wir 
Gott nennen und als 
Vater ansprechen. Je-
nes unaussprechliche 
Geheimnis, das uns, so 
verschieden wir auch 

sind, zusammenführt und verbindet, wird im Moment der 
Begegnung gegenwärtig, wie es, nein ER, den Jüngern von 
Emmaus gegenwärtig war, die in diesem Moment ergriffen 
waren und diesen Moment dennoch nicht halten konnten. 
Glaube, so ist meine feste Überzeugung, braucht solche Mo-
mente der Gnade, der Gottesbegegnung, sonst verhungert, 
verdurstet und vertrocknet er. Gott hält uns den Himmel 
offen, das ist doch die Frohe Botschaft, deshalb wird ER 
Mensch. So bleiben in uns, trotz aller Angst und aller Fragen, 
Hoffnung und Vertrauen. Wer es erfahren hat, ist dankbar, 
denn Gottesnähe ist ein großes Geschenk.                 

Das meint Ihr 
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Misatango
Der Konzert-
chor Aalen führt 
zusammen mit 
dem Chor der 
P a r t n e r s t a d t 
Tatabánya den 
„Misatango" von 
Martín Palme-
ri am Sonntag, 
19.11.2023, um 
19 Uhr in der Stadthalle auf.
Tango ist nicht einfach ein Tanz, er ist 
hochemotionale Musik. Herz und See-
le, Trauer und Wehmut, Leidenschaft und 
Rhythmus sind seine Merkmale.
So gelingt es Palmeri mit der feurigen la-
teinamerikanischen Musik den Messtext 
hoch emotional abzubilden.
Kartenverkauf: MusikA Aalen und Abendkasse

Reise des Vereins Freundeskreis Indienhilfe e.V. aus Aalen nach Indien 
Am Freitag, 17.11., bricht eine Reisegruppe des Vereins mit 5 Senioren und 5 pensionierten 
Lehrerinnen unter der bewährten Führung von Friedrich Hägele nach Hyderrabad in Zentral-
indien auf. Dort werden die Patenkinder in den verschiedenen Behindertenschulen besucht, 
sowie neu errichtete Häuser in den Dörfern eingeweiht. Auch darf die Gruppe bei der Über-
reichung der Diplome für Krankenschwestern und Hebammen dabeisein, deren Ausbildung 
der Verein unterstützt. Jedes Jahr werden circa 100 Mädchen ausgebildet. Des weiteren 
unterstüzt der Verein die Arbeit indischer Schwestern in der Frauenbildung durch Abhalten 
von Nähkursen und Kursen in gesunder Ernährung. Auch eine Lehrlingswerkstatt werden 
wir anschauen. In der Nähe von Chennai werden wir bedeutende Beispiele südindischer 
Hinduarchitektur in zahlreichen Heiligtümern besichtigen.
Nach der Rückkehr der Gruppe wird Andrea Claus bei „Vortrag und Vesper" am 20. Dezem-
ber um 15 Uhr im GH St. Ulrich von den Erlebnissen berichten und Bilder zeigen.
 Freundeskreis Indienhilfe e.V. / Andrea Claus

Gemeindefest St. Bonifatius – „Freude teilen"
Nach vierjähriger Pause war die Organisation des zweitägigen Gemeindesfestes für den 
Festausschuss der Bonifatiusgemeinde eine große Herausforderung. Für einige Aufgaben 
waren neue Mitarbeiterinnen dabei. Beim Gemeindeabend am Samstag gab es eine reich-
haltige Vesperkarte. Der Liederkranz Unterrombach, ein Publikumsspiel mit Manuela Kirsch 
sowie ein „Laternenlauf" unseres Pastoralteams sorgten für die Unterhaltung.
Die Stimmung war gut. Es hätten allerdings noch ein paar Besucher mehr Platz gehabt. Da-
für brummte es im Gemeindehaus am Sonntag an allen Ecken und Enden. Das Mittagessen 
kam sehr gut an. Zuvor begeisterten in der Thomaskirche beim Familiengottesdienst die 
„Song4Kids-Band" und die Mitmachlieder für Kinder. Die Kinder von der Kita St. Ulrich und 
ihre Erzieherinnen veranschaulichten am Nachmittag passend zum Martinsfest das Teilen. 
Daneben gab es im Kindergarten Bastel- und Schminkangebote für Kinder. Der Basar mit 
Marita Schwelling und ihrem Team bot eine wahrhaft bunte Palette an Selbstgemachtem 
und -gekochtem für jeden Geschmack. Der Erlös ist wie immer für die Projekte von Bruder 
Nährich in Matany/Uganda. 
Viel Spaß hatten die Minis (siehe Foto) im Jugendraum. Ihre Waffeln kamen sehr gut an. Die 
Minis sammeln bereits für ihre große Romwallfahrt im nächsten Sommer.  
„Freude teilen", das war das diesjährige Gemeindefestmotto. Herzlichen Dank allen, die ih-
ren Teil zum Gelingen des Festwochenendes beigetragen haben, und gerne ausdrücklich den 
Familien Ihl und Meinert.         Wolfgang Fimpel

v.l.: Anna, Pia, Michelle, Ida, Patricia, Sophia und 
Eva teilen ihre Freude beim Waffelverkauf. 
 Foto: Elmar Fürst

Fotos: Rainer Bolsinger
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